
FACHSERIE B 

T 

STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 2 

Gartenbau und Weinbau 

II. Obst 

Erntevorschätzung von Sauerkirschen, 

Pflaumen aller Art, Beerenobst 

Juni 1962 

Eilbericht 

Bestellnummer: B 2/11 - 3/62 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



Inhaltsverzeichnis 

Seite 

Erläuterungen zum Zahlenteil . 3-4 

Erntevorschätzung des Obstes im Juni 1962 . 5 -8 

Erschienen im Juni 1962 

ITachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Einzelpreis DM -,50 

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den "Stati¬ 
stischen Berichten" der Statistischen Landesämter mit der 

Kennziffer G II 3 veröffentlicht. 

2 



Mit vorliegendem Bericht erden die zweiten Erntevorschätzungen von 

Sauerkirschen und Stachelbeeren sowie die ersten Vorschätzungen von 

Pflaumen und Swetschen, Mirabellen, Henekloden, Johannisbeeren und Him¬ 

beeren mitgeteilt. 

Die Schätzungen der voraussichtlichen Ernte erfolgen aufgrund des Behangs, 

den die Obstbäume und -sträucher im Zeitpunkt der Schätzung aufweisen. So¬ 

weit nicht außergewöhnliche Witterungsverhältnisse die Ertragsbeurtei¬ 

lungen der Vorschätzungen später verändern, konnte aus den Erfahrungen der 

letzten Jahre festgestellt werden, daß daneben regelmäßig systematische 

Abweichungen gegenüber den endgültigen Schätzungen des gleichen Jahres zu 

beobachten waren, die sich zum Teil aus dem jahreszeitlich bedingten Stand 

der Kulturen im Zeitpunkt der Vorschätzungen erklären lassen. 

Um die tatsächliche Veränderung der Ernten des laufenden Jahres gegenüber 

dem Vorjahr richtig beurteilen zu können, werden diese den Vorschätzungen 

innewohnenden Schätzungstendenzen bei den Zahlen des Bundesgebietes durch 

Umrechnungsfaktcren ausgeschaltet, die sich aus den Veränderungen zwischen 

Vorschätzung und endgültiger Schätzung des gleichen Jahres im Durchschnitt 

mehrerer Jahre ergeben; auf diese Weise werden die Vorschätzungen mit den 

endgültigen Schätzungen des Vorjahres vergleichbar gemacht. 

In io der Juni-VorSchätzungen betrugen die endgültigen Schätzungen 

im Jahre: 

Die Zahlen besagen, daß die Vorschätzungen überhöht sind, wenn die Zahl 

kleiner als 100, und zu tief liegen, wenn die Zahlen größer:- als 100 sind. 

Bei Abweichungen bis •• 3 c/o werden Veränderungen nicht vorgenommen. 
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Bei den Sauerkirschen haben sich die Ernteaussichten Anfang Juni gegen¬ 

über der ersten Vorschätzung Mitte Mai etwas verschlechtert. Im Vergleich 

zu der endgültigen Schätzung des Vorjahres (1499 kg) ist mit einem Baum¬ 

ertrag von 16,4 kg zu rechnen, der danach eine etwa 10 ^ höhere Ernte 

erbrächte. 

Der langjährige Durchschnitt 1956/61 wird dagegen nur mit 9 a/° übertroffen. 

Von den größeren Anbaugebieten werden die Ertragsaussichten in Nordrhein- 

Westfalen und Rheinland-Pfalz am günstigsten beurteilt. Unter dem Bundes¬ 

durchschnitt bleiben die Ernteerwartungen in Niedersachsen, Baden-Württem¬ 

berg und Bayern. 

Nach der sehr hohen Pflaumen- und Zwetschenernte 1961 sind die gegen¬ 

wärtigen Ertragsschätzungen wesentlich geringer. Eei einem Ertrag von 17,0 k* 

je Baum würde auch der langjährige Durchschnitt 1956/61 mit rd. 21 kg nicht 

erreicht. Die diesjährige Junisehätzung entspricht etwa den Erträgen der 

Jahre 1959 und 1956. In beiden Jahren waren die Junischätzungen jedoch über¬ 

höht. Weit über dem Bundesdurchschnitt liegen die Ertragschätzungen in Nie- 

dersachsen mit 19»0 kg und Hamburg mit rd. 25 kg. 

Ein starker Ertragsrückgang ist auch bei den Mirabellen und Renekloden zu 

erwarten. Gegenüber einem Vorjahresertrag von 27,2 kg je Baum wird nach 

der Junischätzung nur ein Ertrag von 15 kg erwartet. 

Die Ernte an Johannisbeeren und Stachelbeeren weist eine leichte Ver¬ 

ringerung gegenüber dem Vorjahre auf, während die Ernte an Himbeeren etwa 

dem Vorjahre entsprechen dürfte. Im Vergleich zum Durchschnitt 1956/61 wird 

nur die Ernte an Stachelbeeren etwas geringer ausfallen. 

i 

Im ganzen ergeben sich nach dem gegenwärtigen Zeitpunkt etwa folgende 

Erntemengen (in 1 000 t) 

Obstart 1962 1961 

Sauerkirschen 

Pflaumen und Zwetsehen 

Mirabellen und' Renekloden 

Johannißbeeren 

Stachelbeeren 

Himbeeren 

76,1 

354.3 > 

27,5 

104.3 

61,8 

17,3 

69.4 

711,0 

57,1 

109,2 

67.4 

17.4 
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Erntevorschätzung des Obstes im Juni 1 962 

Lfd. 

Nr. 
Land Juni 2) 

Sauerkirschen 

Ertragt, 

Bäume 

Anzahl 

1 

Ertrag 

je 

Baun 

kg 

Ernte- 

menge 

dz 
7 

-tL. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 

H 

15 
16 

1? 

18 

20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

Schleswig- Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 
n 

Bremen 1) 
1) 

Nordrhein-Westfalen 
ii ii 

Hessen 
fl 

Rheinland-Pfalz 
II 1? 

Baden-Württemberg 
II II 

Bayern 

ocarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 
" ergänzt 3) 

Berlin (West) 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1 961 

1 962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1 961 

1962 
1961 

1962 
1 961 

1962 
1962 
1961 

01956/61 

1962 
1 961 

398 090 

223 410 

881 045 

50 757 

1 214 996 

358 313 

540 962 

2.41 943 

665 474 

82 396 

4 660 386 

4 352 734 

274 026 

13 56 
14.4 

28 s 8 

23.6 

14,9 

11.4 

14.9 
17,0 

20.9 
13,8 

15,2 
14,2 

23,0 
19,2 

14.6 
13.9 

14,5 
15,0 

1 1 s / 

21 06 

18,0 
16,4 
Hs 9 

1 9 0 ! 

22,6 
17,3 

54 HO 

57 325 

64 342 
52 725 

130 975 

100 833 

7 563 
6 604 

254 444 
165 276 

54 464 
50 880 

124 421 
103 896 

35 231 

33 699 

96 929 
100 271 

14 255 
17 798 

836 784 
761 473 
694 307 
655 283 

61 902 

47 474 

1) Im Statistischen Bundesamt errechnet. - 

2) 1961 endgültige Obsternte. - 

3) Ergänzt mit Veränderungsfaktor. 
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noch: Erntevorschätzung des 

Lfd. 
Nr. 

Land 
o \ 

Juni ,2; 

Pflaumen und Zwetschen 

Ertragf. 
Bäume 

Anzahl 

Ertrag 
je 

Baum 

JSS- 

Ernte- 
menge 

dz 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

9 
1 o 

14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
2 2 

25 
26 

Schleswig-Holstein 
ii ii 

Hamburg 
ii 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
ii ii 

He s s en 
M 

.Ubeinland-Pf alz 
n M 

Baden-Würt temberg 
fl M 

Bayern 

Saarland 
W 

Bundesgebiet ohne Berlin 
!l " " ergänzt 
P tt II 

3) 

Berlin (west) 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1 962 
1961 

1 962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1 962 
1961 

1962 
1962 
1961 

01956/61 

1962 
1961 

546 489 

305 194 

2 398 712 

85 307 

3 104 217 

2 245 581 

2 134 711 

3 610 298 

4 651 675 

591 675 

19 673 859 

19 065 130 

332 473 

16,8 
21,0 

23,2 
33,1 

19,0 
26,6 

19,0 
12,4 

16,6 
39,7 

12,0 
33,7 

16,4 
37,9 

16,1 
49,6 

,7 11 
30,7 

10,7 
39,0 

15,0 
17,0 
36,1 
20.7 

16.8 
31,6 

91 810 
114 763 

70 805 
101 019 

456 474 
637 093 

16 208 
10 610 

515 221 
1 231 847 

269 470 
756 761 

350 093 
808 503 

581 116 
1 790 701 

544 246 
1 428 064 

63 309 
230 753 

2 958 752 
3 343 390 
7 110 114 
3 937 414 

55 973 
105 159 

1) Im Statistischen Bundesamt errechnet. - 
2) 1961 endgültige Obsternte. - 
3) Ergänzt mit Veränderungsfaktor. 
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Obstes im Juni 1^62 

Mirabellen und Renekloder Johannisbeeren Stachelbeeren 

Lfd 
Nr. 

Ertragf. 
Bäume 

Ertrag 
je 

Baum 

Ernte- 
menge 

Ertragf. 
Strfiudier 

Ertrag 
je 

Strauch 

Ernte- 
menge 

Ertragf. 
Sträucher 

Ertrag 
je 

Strauch 

Ernte¬ 
menge 

Anzahl kg dz Anzahl kg dz Anzahl kg dz 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 

60 634 

13 137 

87 086 

10 357 

331 2?2 

425 815 

390 302 

376 352 

270 732 

131 037 

2 097 524 

1 923 984 

26 508 

12,1 
13,0 

15.7 
16.7 

13,6 
14.4 

13,6 
11,2 

15.5 
23,0 

11 ,8 
26,1 

13.9 
30.5 

14,3 
38,2 

10.9 
23.6 

9,6 
25,5 

13.1 

27.2 
16,0 

13.8 
20,8 

7 337 
7 882 

2 063 
2 194 

11 804 
12 527 

1 409 
1 163 

51 506 
76 240 

50 246 
111 138 

54 252 
119 205 

53 871 
143 584 

29 510 
63 893 

12 656 
33 618 

274 654 

571 444 
307 750 

3 658 
5 514 

3 088 747 

1 282 639 

4 165 698 

320 847 

6 819 453 

3 098 887 

2 959 248 

6 975 028 

5 590 258 

587 495 

34 888 300 

34921 689 

1 101 065 

2,7 
2.7 

3,0 
3.6 

2,9 
3.1 

2,9 
2,0 

2.8 
2,8 

3.2 
3.3 

2.7 
3,1 

3.4 
3,3 

3.1 
3.5 

2.2 
2.6 

3,0 

3,1 
2,9 

2.8 
3,5 

82 578 
84 040 

38 415 
46 175 

120 008 
130 589 

9 305 
6 532 

190 737 
191 003 

99 996 
102 020 

79 412 
91 066 

238 190 
230 041 

171 899 
195 428 

12 925 
15 275 

1 043 465 

1 092 169 
1 010 025 

31 333 
38 796 

1 517 687 

982 902 

3 273 HO 

247 469 

6 935 208 

1 710 617 

2 293 936 

2 272 434 

2 043 611 

425 817 

21 702 821 

21 729 843 

552 971 

2.7 
2.8 

2.4 
3.4 

3,0 
3.3 

3,0 
2.3 

2,9 
3,0 

3,1 
3.4 

2,8 
3,0 

2.6 
2,9 

3.1 
3,6 

2.2 
2.7 

2.8 

3,1 
0 O 

2,9 
2,9 

40 978 
42 750 

23 590 
33 419 

97 299 
107 439 

7 424 
5 570 

199 529 
207 065 

52 607 
58 271 

64 230 
68 899 

59 817 
65 707 

63 352 
73 570 

9 368 
11 497 

618 194 

674 195 
629 003 

24 927 
24 697 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 
26 
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noch: Erntevorschätzung des Obstes im Juni 1962 

11 Im Statistischen Bundesamt errechnet. - 
2) 1961 endgültige Obsternte. - 
3) Ergänzt mit Veränderungsfaktor. 
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